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Oberamt Nagold.
-Erhaltenen Anzeigen zuFolge werden

die bestehenden Vorschriften wegen des
Verkaufs und Schlachtens und wegen'
der Kontroll des Alters der Milchkäl-
ber häufig nicht beobachtet . !

D e Orrsvorsteher werden daher un - '
ter Beziehung auf den Z. 3 der König !. ^
Verordnung vom 5 . Juni 1839 ( Ne - ^
gierungsblatt S . 4089 angewiesen , die
erwähnten Vorschriften der Einwobner-
schaft in Erinnerung zu bringen und
verkommende Uebertretungs ' älle mit der
gesetzlichen Strafe zu ahnden.

Den 8 . Mai 1849.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Auswanderungen.

Nachstehende Personen sind , nachdem
sie die verfassungsmäßige Bürgschaft
geleistet baden , nach Nordamerika aus¬
gewandert:

Job . Jakob N öbm,  Leineweber von
Sulz , mit sieben Kindern;

Ludwig Rohm,  Webers Wittwe
von da.

Den 4 . Mai 1849.
Königl . Oberamt.

Akt . Nooschüz , St . - V.

Oberamrsgcnchr Nagold.
E b h a usen.

Gedulden -Liquidation.
In der nachgenannten Ganrsache ist

zur Schulden - Liquidation rc . Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werben , daß die Nicht-
liquidircnden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schlüsse der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitteten.

Freitag , den Z L. Mai

Wittwe des Earl Alber  von Eb
Hausen,

am Freitag dem 8 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhalls zu Ebhausen.
Den 7 . Mai 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Egenhausen.

Schulden - Liquidation.
In der nackgenannlen Gantsache ist

zur Schulden -Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Mcdt-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
find , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werten , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitretcn.

Michael Kühnlc,  Kronenwirlh von
Egenhausen,

am Samstag dem 26 . Mai d. I . ,
Vo >mittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause zu Egenhausen.
Den 21 . April 1849.

Königliches Obcramisgericht.
Berner.

Oberamtsgerlcht Nagold.
A l ! e n st a l g Stadt.

Lchntdeu - Liquidation-
In der nachgenanmcii Gamsache ist

zur Schulden - Liquidation rc . Tagsahri
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem An¬
fügen vorgeladcn werden , daß die Nicht-
liquidircndeii , so wert ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sinv , am Schlüsse der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen

werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klaffe
heitreren.

ch Bartholomäus M a st, Hutmachers
Wittwe von Alteiistaiz , ,

am Samstag dem 9 . Juni d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause zu Altenstaig . .
Den 1. Mai 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Nagold.

Aufforderung
zweier

Verspotte neu.
Johann Martin Schill,  Bäcker,

geboren den 5 . Dezember 1753 , und
Johann Konrad Schill,  geboren den
24 . Juni 1761 , Södne des weiland
Johann Martin Schill von Ebhausen,
sind längst verschollen und es ist von
ihrem Leben oder Tod nichts bekannt.

Es ergeht daher an sie oder ihre et¬
waigen Leibes - Erben die Aufforderung,
sich binnen

90 Tagen
bei der unterzeichnelen Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls das unter Pflegschaft
flehende Vermögen der beiden Schill an
ihre bekannten nächsten Jntestat - Erben
verthettl werden würde.

Den 14 . April 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Horb.
H o r b.

Aufforderung
eines

Verschollenen.
Markus Hin ger,  Sohn des Chri¬

stian Hinger in Altheim , geboren den
^ 14 . April 1779 , wird längst vermißt,
l Da derselbe nunmehr , falls er am Le-
! den wäre , das 70 . Lebensjahr zurück-
l gelegt hätte , so wird derselbe oder seiye



etwaigen Leibes-, Vertrags - ober Te-
stameiilscrben hierum aufgeforkerk , ihre
Aiiipruche an das u>Pflegschaft stehende
Vermögen

binnen sechzig Tagen
bei der unrerzeichneien Stelle geltend
zu machen, witrrgensaUs Markus Hin
ger als ohne Leides- , Vertrags - oder
TestameniSerben geflorden angesehen un:
das Vermögen an die bekannten Sei
lenoerrvandren lantrechilicher Orcnung
nach ausgefolgt wird.

Den 21 . April 1849.
Königl . Oberamtsgericht.

H a r t in a n n.

Gcnchtsnotariat Hökb.
Horb.

Gläubiger - Aufruf
und

Warnung.
Mit außergerichilrcher Erledigung des

Schuldenwesens des Kaminfegers
Leonhard Eder  dahier flnd die Un¬
terzeichneten Stellen beauftragt worden.

Es werden daher alle diejenigen,
welche Ansprüche an den Kaminfeger
Eder und feine Frau zu machen haden,
aufgefvrdert , solche

am Freilag dem 1. Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf hiesigem Rathhanse unter Vorle¬
gung der Beweismittel , sowohl für die
Forderungen selbst , als für deren et¬
waige Vorzugsrechte anzumeideii , und
sich über die zu mackenden Vorschläge
hinsichtlich ihrer Befriedigung zu erklä¬
ren , widrigenfalls sie sich selbst zuzu- .
schreiben haden, ' wenn später auf ihre!
Befriedigung keine Rücksicht genommen
würde.

Zugleich avird Jedermann verwarnt,
künftig den Edersche » Eheleuten irgend
etwas zu borgen , indem aus Mangel
an Mitteln keine Zahlungs -Verfügung
getroffen werden kann.

Den 6. Mai 1849.
K. Gerichlsnolarial Stadtrath zu

Horb . Horb.
R u o f f. Stadtschultheiß

G e ß l e r.

Kameralamt Altenstaig.
Buu - Akkord.

Die westliche Sene des Pfarrhauses
, in Altenstaig Dorf soll eine

Schindel -Vertäferung erstatt
' ten und es ist stöhern Orts

angcordnet worden , daß diese Arbeit,
welche zu 101 fl. 44 kr. berechnet ist,
verakkordirt werden soll.

Der Akkord findet
am Freitag dem 18 . d. M >,

Morgens 8 Uhr,

in der Kamcralanttskanzlei statt. Tüch¬
tige Zimmermeister werden dazu einge-
laben.

Altenstaig , den 10. Mai 1849.
Königliches Kameralamt.

Forstamt Altenstaig.
Nev :er Enzttöuerte.

.Hvlzverkuuf.
Am Moniag dem 21 . d. Mts.

F) kommt un Siamswald Die-
«ersderg folgendes Holz zur
Versteigerung:

150 l Stämme Langoolz,
300 Stücke Sägklötze,

1 Stück birkenes Nutzbolz,
1/2 Klafter eichene Prügel,

1 Klafter birkene Prügel,
35 Klafter tannene Piügel und zu

6600 Stücke Wellen geschaztes Rel-
sach.

Zusammenkunft
Vormittags 9 Uhr

im Enzklösterle.
Altenstaig , den 7 . Mai 1849.

Königliches gorstamt.
Grünrnger.

Forstamt Wildberg.
Revier Schöndronn.

Hvlzverkauf.
Am Moniag dem 14 . Mai

werben in dem Holzschlag
Gioßbustler 12 '/ , Stücke bu¬
chene und 39 12 /̂2  Siücke

weißrannene und forchene Wellen , so
wie eine Paristie unaufgebundenes ian-
nenes Neisach, zu 8025 Wellen tanet,
unter den bekannten Bedingungen un
Aufstreich verkauft werden.

Die Zusammenkunft ist
Morgens 9 Ubr

im Schlag , unweit der Saatschule , und
cs wird hier noch bemerk», daß die Käu¬
fer die Hälfte des Steigerungs -Preises
sogleich baar zu bezahlen baden.

Die Orlsvorstester wollen diesen Ver¬
kauf gehörig und rechtzeitig bekannt
machen lassen.

Wildberg , den 8 . Mai 1849.
Königliches Forftamt.

G u n z e r t.

Stuttgart.
Huberbeifillic-

und
Lieferungs - Akkord.

lieber die Anschaffung des Haberbe-
rrfs für die stufige Garnison auf das

Halbjahr vom 1. Juni bis
i30 . November d. I . wer.
!dcn die Unterzeichneten Stel¬
len am

Mittwoch dem 16. d. M .,
Vormiuags lO Ubr,

in der Kaserne der Königlichen Leib¬
garde zu Pferd zweierlei Akkorde ad-
schließen, nämlich:

1) lieber die Beifuhr der angewiese¬
nen Quantitäten von den Frucht¬
kästen der Kameralämier Cannstadk,
Stuttgart Amt , Alrenstaig, Balin¬
gen, Neuffen , Oberndorf , Neukdin,
Reutlingen , Roticnburg , Sulz , Tü¬
bingen , Geißlingen , Göppingen
und Kirchsteün,

und
2) Ueber die Lieferung des Bedarfs

gegen baare Bezahlung im Gan¬
zen sowohl als in angemeffenea
Partbien.

Die Akkoibs - Lrebbaber werden nun
mit dem Ansitzen hleza eliigeladen , daß
diejenigen , welche n chk schon als be¬
mittelte und iuverlässige Männer dies¬
seits bekannt sind , sich mir obrigkeitli¬
chen Vermögenszeugniffen bei der Ver¬
handlung auszuweisen , sämmckiche Un¬
ternehmer aber tüchtige Bürgen zu stel¬
len haben.

Den 7 . Mai 1849.
Die Negimenisquartiermeisterämter

der K. Leibgarde zu Pferd und
des 4 . Neiterregimems.

Altenstaig  S 1 a v 1.
Jagd - Verpachtung.

Die diesigen bürgerlichen Kollegien
haben beschlossen, die der Gemeliise nach

Z 37 res Gesetzes,Mf
betreffend die ^

Grundrechte des
deuiswen Volkes . zugefallene Jagdge-
rechngkeit, vorbebälilich der Bcstiminun-
gen des in Aussicht stehenlleil Gesetzes
hinsichtlich der öffentlichen Sicherheit,
auf 3 Jabre vorläufig in den Stadt-
walvungen zu verpachten , wie folgt:

1) auf hiesiger Markung:
circa 121 Morgen der Häfnerwald,

„ 70 Morgen die Branthalde,
„ 56 Morgen der Ge,selihan,
„ 217 "/^ Morgen das Hecken-

teuch samm!Langenberg bis zur
Nenmühle;

2) auf Spiclberger Markung:
circa 13 ',/, Morgen das Gseelig;

3) auf Garrweiler Markung:
circa 109 Morgen die Markhalde;

4) aus Fünfbronner Markung:
circa 1200 Morgen aus dem Prie¬

men,
circa 396 "/ , Morgen der Haagwald;

5) auf Simmersfelder Markung:
circa 830Vz Morgen im Enzwald.
Die Verpachtung dieser Jagddistrikte

geschehet einzeln oder in passendem Zu»



sammenhang , je nachdem sich Liebhaber
zeigen,

am Samstag dem 19 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rathhause , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß den Pächtern gestaltet wird,
Theilhaber nach dem Vei hältmß ver Dl - >
strikte anzunehmen , Auswärtige aber
Vermögens - und Prädikats - Zeugnisse!
mitzubringen haben.

Den 5 . Mai 18 -19.
Für den Stadtrath.

Aus Auftrag,
der Vorstand : >

Speidel.

O b e r t h a l h e i m,
Genchtsbezirks Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Diejenigen , welche an den am 5 . d. M.

mit Tod abgegangcnen Bartholomäus
Heller,  Bauers dadier , eine Forde¬
rung zu machen haben , sep diese an
Heller selbst , oder für geleistete Bürg¬
schafts - Verbindlichkeit , werden hiedurch
aufgesordert , solche

binnen 20 Tagen
bei dem Waisengericht dahier schriftlich
einzurcichen , um bei der Lerlaffenschafis-
Theilung desselben gehörig berücksichtigen
zu können.

Den 8 . Mai 18 -19.
Waisengericht.

Vorstand : Klink.

G r ö m b a ch,
Gerichtsbezirks Freueenstadt.

TVieltcr I-vlter
Liegenschuftso - rkauf.

Da die seitherigen Verkaufs - Versuche

E de.* Liegenschaft
bks in Gant ge-
ratbenen enuviche-

ncn Konrad
Schaible,  Bauers dabier , kein befried
digenbes Resultat gewährt haben , so
wird solche aus Beschluß der Gläubiger

aus Samstag den l9 . d. M ., i
Nachmittags 2 Uhr , !

aus hiesigem Nalhszlinmcr zu einem noch¬
maligen Verkauf gebracht , wozu die
Liebhaber , auswärtige mit amtlich be¬
glaubigten Vermögens - Zeugnissen ver - -
sehen , hiemit eingeladen werden.

Die Masse - Objekte bestehen in:
1) einem zweistöckigen neu erbauten

Wohnhaus mit Scheuer , Stallung,
Schopf und Keller unter einem
Ziegeldach , mit 2 Viertel 11 Ru¬
then Gras - und Baumgarten und
3 Morgen 3 Viertel 6 '/g Ruthen
Wiesen und Ackerfeld umgeben,

Anschlag . 1850 fl.

2 ) 4 Morgen 2 ' s, Viertel MtzLMK

3 ) 4 Morgen 2 Viertel
Rutben Ackerfeld . . 255 fl.

4 ) 7 Morgen 3s/ , Viertel 25 Nachen
Brandield , größienthecks mi >Wald
bewachsen . . . . 135 fl.

5 ) 25 Morgen 2s/, Viertel
6 Ruthen Tannen-
wald . . . 665

6 ) Der 37ste Theil an der Kvoffäg-
mühlc . 15 si.

Um Veröffentlichung dieses Verkams
werden die löblichen Stadt - und Orts-
Vorstände ersucht.

Den 7 . Mai 1849.
Schultheißenamt.

S e e g e r.

H o ch d o r f,
Oberamts Horb.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmasse des jung Mi-

chael Walz,  Bauers dahier,
Ed auf obcramtsgerichtlichen
Auftrag dessen gesammte L e-

genschafi im öffentlichen Aufstrcich an
den Meistbietenden verkauft.

Dieselbe besteht in
Gebäuden:

Ein neues zweistöckiges Wohnhaus
sammt Scheuer und Hofraikbe , im
Meß haltend sg Morgen 8,9 Ru¬
then , in der Schietkliiger Gasse.

Gärten:
2/s Morgen 45,9 Ruthen Gras - und

Baum - Garten , in den Rensen-
Gärten.

A e ck e r:
In drei Ocschen zusammen 6 ^ Mor¬

gen 15,0 Rüchen.
Wiesen:

6/g Morgen 14,0 Rutben.
Waldung:

^ Morgen 42,1 Rutben.
Indem Vorstehendes zur öffentlichen

Kennkrilß gebracht wird , wird bemerkt,
daß der Verkauf

am Dienstag dem 15 . Mai,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Raihhause dahier stattfinden
wird , wozu die Kaufsliebhaber hiemit
eingeladen werden.

Den 1. Mai 1849.
Schultheißenamt.

N o n n e n m a ch e r.

H o ch d o r f,
Oberamls Horb.

Liegenschafts - Berkattf.
Aus der Gantmasse des Johann Ge-

Kaz,  Maurers dahier,
wird auf oberamtsgerichtlichen
Auftrag dessen gesammte Lie¬

genschaft im öffentlichen Aufstreich an
den Meistbietenden verkauft.

Dieselbe besteht in
Gebäuden:

Die Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus sammt Scheuer unter
einem Dach , im Meß haltend 32,8
Ruthen , an der Lollmaringer
Straße.

A e ck e r:
In dreiOeschen zusammen4s/g Mor¬

gen 33 Ruche ».
Wiesen:

v/g Morgen 38,0 Ruthen.
Indem Vorstehendes zur öffentlichen

Kenntinß gebracht wird , wird bemerkt,
daß der Verkauf

am Dienstag dem 15 . Mai,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause dahier statifinden
wird , wozu die Kaufsliebhaber hiemit
eingeladen werden.

Den 1. Mai 1849.
Schultheißenamt.

N o n n e n m a ch e r.
R o h r d o r f,

Obcramtö Nageld.
Hau s

Mil

Schönfärberei - Einrichtung
und

G nterverk  a n f.
Da der am 4. Äp:il vorigen Jahres

aus der Gankniasse des I . A. Kiem-
len , Schönfärbers dabier , staktgehable

Verkauf , im Ee-
MeDA trag von 6788 st , von den Elau-
MMIbigern nicht genehmigt wurde,
so wird

am 4 . Juni d. I . ,
Mittags 2 Uhr,

auf hiesigem Raihhause im öffentlichen
Aufstreich wiederholt verkauft:

Ein im Jahr 1842 neu erbautes,
an der Straße nach Nagold und
Altenstaig gelegenes , dreistöckiges
Wohnhaus sammt Kniestock mit
gut eingerichteter Schönfärberei,
bestehend i» zwei Kippen , im Ge¬
halt von 12 und 22 Eimern , und
6 Kesseln nebst Farberei -Gerälh-
schafleii.

Ferner Wiesen:
1 Viertel in Auwiesen , jezc Wurz-

garten , an der Straße nach Na¬
gold und Ebhausen;

s/2  Viertel lM/ ^ Ruthen in Auwie¬
sen ;

Rutben am Sttspach , neben
dem Fluß Nagold und der Straße
nach Nagold und Ebhausen , worauf
eine Wollwaschhütte steht;

2 Viertel im Aispach;
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1 Viertel im Aispach;
Ferner Aecker , ZelgBerg:
1 Viertel 2^ Ruthen im oberen

Berg.
Die Färberei hatte sich seither einer

guten Kundschaft zu erfreuen , da in
hiesiger Gegend viele Wollarbeiter sind,
es ist daher anzunehmen, daß ein thä-
tiger Mann sein Auskommen darauf
findet.

Die Liebhaber werden mit der Be¬
merkung eingeladen, daß auswärtige un¬
bekannte Kauflustige fick mit obrigkeit¬
lich beglaubigten Vermögens-Zeugnissen
auszuweisen haben.

Die Herren Ortsvvrsteher werden um
Veröffentlichung in ihren Gemeinden ge
beten.

Den 4. Mai 1849.
Güterpfleger:
K a p p l e r.

schriebenen Gebäulichkeiten und Garten
zugleich wiederholt.

Die Herren Ortsvorsteber werden
höflich gebeten, dieses in ihren Gemein¬
den alsbald gefälligst bekannt machen
zu lassen.

Die Erben.
G r ö rn b a ch.

Für den verunglückten Georg Fried¬
rich Baur  von hier sind im Ganzen
folgende milde Beiträge eingegangen:

Von emerKirchenkvllekte4 st. 58 kr., ronHrn.
Sch. St . in W. 24 kr. , Hr. Pf . G. in B.
24 kr., Hr. Pf. G. in A. D . 24 kr. , Fr. Ap.
Pr . in A. 30 kr. . Hr R K. in A. 24 kr.

Herzlichen Dank unv Gottes reiche
Vergeltung den edlen Menschenfreunden

Pfarrer Valet.

I-
N e u w e i l e r,

Oberamts Calw.
Liegenschafts -Verkauf.

Am Montag dem 21. Mai d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

wird von der Verlassenschaft des wei-
s'HtzM-̂ land Michael Friedrich Mast,
^ «B/- gewesenen Bauers dahier, fol-
WWMgende Liegenschaft auf dem
Naihszimmer in Neuweiler im öffent¬
lichen Aasstreich verkauft. Dieselbe be¬
steht in

einer zweistöckigen Behausung, Scheuer,
Holz- und Wagenschopf,

ungefähr 46 Morgen Ackerfeld,
ungefähr1Morgen1Vier¬

tel Garten,
ungefähr 10 Morgen Wie¬

sen,
ungefähr 3? Morgen Wald,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Den 8. Mai 1849.

Das Waisengericht.

Spinnfabrik
bei Isel shausen,

Oberamts Nagold.
Gips  feil.

Gestampftes Gips, das Simri 3^ kr.,
ist zu haben bei

Sannwald.
Nagold.

D o ck s b i e r
wird verzapft bei

Sautter,  zum Löwen.

W i k d b e r g.
Volksverein.

Am Sonntag dem 13. Mai,
Nachmittags2 Uhr,

versammeln sich die Mitglieder des Ver¬
eins auf dem hiesigen Naihhaus zur
Besprechung der neuesten Tages-Ereig-
mfse und des Entwurfs unseres würt-
tembergischen Wahlgesetzes. Frcunblichst
ladet dazu ein nicht blos die Mitglie¬
der, sondern auch sonstige Freunde der
Sache. Der Ausschuß.

Laib in gen  auf den Fildern.
Wein - Anerbieten.

Der Unterzeichnete verkauft 1846er und
1848er weiße und dickrotheWeine,

Wvorzüglicher Qualität , eben so ein
^Quantum 1847er äusserst billig.

Friedr . Essig,
früher zur Linde.

Nagold.
Liederkranz.

Der Liederkranz versammelt sich nächsten
Sonntag den 13.Mai, »SKM?
präcis Abends 7Ubr,

un der VlscherschenH
Bierbrauerei.

Rerchardt.

Nagold. Bei mir ist zu haben:
Die

W a

deutschen

mit dem
h lge

und den
Grün

fetz

d r e ch
>. Zaiser,

t e n.
Buchdrucker.

n n.

W i l dber g.
Auktion - Pacht-

und
Verkaufs - Versuch

Die Erben des verstorbenen Condi-
tor Schultheiß  in Wilvberg werden
am nächsten

Montag dem 14. Mai,
von Morgens 8 Uhr an,

, nochmals eine
Fahrniß- Auk-
tion durch alle
Rubriken, wo- '

"Tssshci auch Eon

Neben meinen andern regelmäßigen Erpcditionen über Antwerpen und
jBremen  am 5,, 10., 15., 25. jeden Monats habe ich nun auch die Einrichtung

über Havre
getroffen, und es gehen am 17.
und 29. dieses Monats von Mann - .
heim meine Leute für die dortigen-'
Schiffe John Hancok und Pauline ab,'"
für welche bei mir und meinen Agenten die Kontrakte von

Mannheim bis New - Uork  zu 77 fl. 48 kr. pr. Erwachsene und
58 fl. 48 kr. per Kind" abgeschlossen werden können.

Agentur Nagold: Concessiomrte Beförderungs-Anstalt
F . W . Bischer . von G . Stahlen , res. Notar

in Hcilbrvnn a. N.
Von dem mit vielen Bildern verzierten

. ^ UnterhaltnnHs 'Blatts für Stadt und Land
und Ladeuwaaren nebst' Utrnsi !si"d vom lezten Halbjahr noch einige Ercmplare vorrathig ; dasselbe kostet nur

licn Vorkommen, in ihrem Hause ab- >24  kr . der halbe Jahrgang und bekommt überdies; nock jeder Abnehmer
halten ; auck wird biemit der Pacht- > zlVSt schdne StahlAichb
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